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JI- S't6 no"".r. ~~, his., ehen, , Protokollen (1 es p,)ation;lL.'(:s der Beilagen ZIl den c ,"" 

Xli. ' Gesetzgeb~gsperiode 

14. Jan. 197'1 
Präs.:, ___ _ ,No.2!.?/J 

der Abgeordneten 

und Genossen 

A n fra g e 

Dr.FIImLER 

an den Bundesminister für soziale Ver .. ral tung 

betref'fend Härtefälle bei der Bei tragseintreibung der Selbstän­

digenkrankenkasse des Handels 

In jüngster Zei t ,.,rar die Selbständigenkrankenkasse des Handels 

wiederholt Zielscheibe der Kritik in,der Tagespresse (etwa 
I 

Hellmu t/.l-'\ndics im Kurier). Hauptangriffspunkt ,,·,rar immer 1vieqor 

der Umstand, daß die I(asse auch in sozialen Härtefällen die Bei-

träge eintreipen bZ1-1. alle l-laßnahmen, setzen muß, die geeign.et 

sind, eine allfällige Un.einbringlichkei t des aushaftenden. Dei­

tragrlickstandes festzustellen. 

Dies führt ,speziell bei alten Versicherten häufig zu großer 

Bestürzung, manchmal auch zu gesundheitlichen Schäden.' Denn 

diese Personen konnten erst auf Grund der z,.,rei ten GSICVG. ~··:Novelle 

ab I.Jänner 1969 das !luhen der Pflichtversi'cherung nach dem 

GSltVG. beantragen, ,.,renn ihre Pflichtversicherung in der Kranken-

. J' 
! 
I, 

versicherung nach dem ASVG. oder DKUV,G. auf einen Pensionsbezug ; 
, 

. beruhte. i 

'Bis zum Inkraftreten des GSKVG. ,.,rar Ejs auf Grund der Bestimmungen 

der Satzungen der damals noch Neisterkran}.~(~nl~assen genannten 

SeI bs tändigenkranl;:enkas s en möglich, unter bes tinmlten Vorausse tzun­

genf beispiels,.,reise in sozialen Härtefällen oder, ",enn die Kosten 

der Hereinbrinb'Ung in keinem angemessenen Verhältnis zum Rück­

stand stehen, die Beiträge.niederzuschlagen. Dieses Recht der 

Selbstvenvaltung - das Recht stand dem Vorstand zu -ist seither 

bei SelbständigenIcrankenkassen nicht mehr gegeben. 
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Die unterzeichneten Abgeordneten stellen an den Bundesminister 

für soziale Verwaltung die 

A n fra g e 

Sind Sie berci t, Vorsorge ~3U treffen, daß zur Vermeidung so­

zialer Härtefälle eine BcstinmlUng in das GSKVG. eingebaut wird, 

die es den Selbstver'val tungskörpern erlaubt." auf aushaftende 

Beitragsrückstände unter bestimmten Voraussetzungen zu ver­

zichten ? 

--,." 
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